
Aktuell im Innenteil
Kamenz
Initiative Friedenssuche
will helfen, das Töten in
der Ukraine zu beenden

Elstra
Frühlingstest wird
in diesem Jahr
besonders witzig

Miltitz
Innovative Ideen
für den alten
Dorfkonsum

Ein Baum für jede Heidebogen-Kommune

Heidebogen. Der Dresdner
Heidebogen e.V. wurde 2023
wieder offiziell als Leader-Ge-
biet für die EU- Förderperiode
2023-2027 ernannt und die Ent-
wicklungsstrategie genehmigt.
Als positives Zeichen für den
Start in die neue Förderperiode
wurde inallen19Mitgliedskom-
munen des Dresdner Heidebo-
gen e.V. je ein Baum an öffent-
lichen Plätzen gepflanzt.

Es wurden zumeist Baumar-
ten gewählt, denen eine symbo-
lische Bedeutung zugespro-
chenwird. So steht dieLinde für
Gerechtigkeit, Liebe, Frieden
und Heimat und die Buche für
Fruchtbarkeit und Stärke. So
konnten in Großnaundorf vor
der Gemeindeverwaltung, in
OberlichtenauundNeukirch je-
weils auf dem Gelände der Ju-
gendclubs, inBernsdorf imPark
der Solidarität Rotbuchen ge-

pflanzt werden. In Königs-
brück und Laußnitz erhielten
die Spielplätze der Grundschu-
len gleichermaßen je eine Rot-
buche sowie im Haselbachtal
der Spielplatz der Kita „AmHa-
selwäldchen“ eine Hainbuche.
Eine Rotbuche wird künftig im
Teichwiesenbad Ottendorf-
Okrilla und eineWinterlinde an
der Schillerpromenade Ka-
menz für angenehmen Schatten
sorgen. An der B 97 am Orts-
eingang derGemeinde Schwep-
nitz begrüßt ebenfalls eineWin-
terlinde die Einwohner und
Durchreisenden.

DasGießen und die Pflege für
ein erfolgreiches Anwachsen
übernehmen die Kommunen.
Ein ausgewachsener Baum bin-
det Kohlenstoff und produziert
große Mengen Sauerstoff. Er ist
wichtiger Lebensraum für In-
sekten und Vögel.

In Laußnitz erhielt der Spielplatz der Grundschule eine junge Rot-
buche. Foto: Verein

Tomogara lädt ein zum Feriencamp

Kamenz. In diesem Jahr führt
der Verein Tomogara sein Som-
merferien-Camp zum 29.Mal
durch.

Eine schöne und lang
gewachsene Tradition für Kin-
der von sieben bis zwölf Jahren,
keinTrainingslager sondernnur
Spaß und Vergnügen.

In der 2. Ferienwoche, vom
30.Juni bis zum 5.Juli, können
sich die Kinder austoben. Fahr-
radtour, Badausflüge, Wasser-
rutsche, Saurierpark, Grill-
abend, Kino, Pizzabacken sind
nur einige der vielen Aktivitä-
ten welche das erfahrene Team
organisiert.

Die Teilnehmerzahl ist auf 30
Kinder begrenzt, wobei schon
die ersten Anmeldungen vorlie-
gen. Interessierte Eltern for-
derndieAusschreibungbitteper
mail an unter info@tomoga-
ra.de.

Inder2.Ferienwoche,vom30.Junibiszum5.Juli,könnensichdieKin-
der austoben. Foto: Verein

Oberbürgermeister Holm Große (li.) ehrte Peter Beyer (2.v.l.) und Sebastian Stettner mit dem Lebens-
rettungsehrenzeichen. Foto: Stadtverwaltung

Ehrung für zwei
mutige Lebensretter
Bischofswerda. ImRahmender
Stadtratssitzung am vergange-
nen Dienstag hat der Bischofs-
werdaer Oberbürgermeister
Prof. Dr. Holm Große eine be-
sondere Ehrung vornehmen
dürfen. Im Namen des Sächsi-
schen Innenministers Armin
Schuster überreichte er Peter
Beyer und Sebastian Stettner
das Lebensrettungsehrenzei-
chen, eine der höchsten Ehrun-
gen des Freistaates Sachsen.

Die beidenMänner hatten bei
einer Amoklage im Schulkom-
plex Kirchstraße im August
2023 mit ihrem entschlossenen
Handeln den Amokläufer ge-
stellt und weiteren Schaden für
Leib und Leben abgewehrt. Se-
bastian Stettner war damals
Sportlehrer an der Grundschu-
le. Er hatte Schreie aus der Toi-

lette im Erdgeschoss gehört,
daraufhin nachgesehen und
stand dem Amokläufer, der ein
Messer in der Hand hatte,
gegenüber.

Geistesgegenwärtig hatte er
ihmdasMesserausderHandge-
schlagen und die Tür geschlos-
sen. Das trug wesentlich dazu
bei, dass weitere Angriffe ver-
hindert werden konnten. Paral-
lel gab er die Info des Amoklau-
fes weiter, damit ein Notruf ab-
gesetzt werden konnte. Wäh-
renddessen überwältigte Peter
Beyer, als Hausmeister in dem
Komplexmit Grund- undOber-
schule angestellt, denAmokläu-
fer unter Einsatz seines eigenen
Lebens. Der damals 16-jährige
Täter stand zwischenzeitlich in
Flammen. Gemeinsam mit Se-
bastian Stettner löschte Peter

Beyer das Feuer und hielt den
jungen Mann bis zum Eintref-
fen der Rettungskräfte fest.

Der ehemalige Lehrer Mathi-
asHüsni ausBurkau, der als Re-
gionalhistoriker eng mit Bi-
schofswerda verbunden ist, hat-
te der Stadt Bischofswerda den
Hinweis auf das Lebensret-
tungsehrenzeichen gegeben.
„Dafür möchte ich mich ganz
herzlich bei Mathias Hüsni be-
danken. Damit könnenwir eine
angemessene Ehrung für so viel
Zivilcourage vornehmen. Beide
Ausgezeichneten haben am Tag
der Amoklage unter Einsatz
ihres eigenen Lebens und durch
entschlossenes Handeln
Schlimmeres verhindert“, so
Oberbürgermeister Holm Gro-
ße bei seiner Laudatio.
(PM/UM)

Justiz

Neun Jahre Haft
für Brandstiftung
Großröhrsdorf. Im Prozess um
den Kirchenbrand im sächsi-
schen Großröhrsdorf hat das
Landgericht Bautzen amDiens-
tag den Angeklagten zu neun
Jahren Haft wegen schwerer
Brandstiftung verurteilt. Die
evangelische Stadtkirche war
bei dem Feuer im vergangenen
August komplett ausgebrannt.
Es entstand ein Sachschaden
von 35 Millionen Euro. Der 41-
Jährige hatte die Tat zunächst
bei der Polizei und seiner Vor-
führung vor der Haftrichterin
gestanden, beim Prozessauftakt
dann aber sein Geständnis wi-
derrufen.

Wie ein Gerichtssprecher er-
klärte, hielten die Richter das
Geständnis jedoch für verwert-
bar. Auch das Spurenbild der
Ermittlung habe den Verdacht
bestätigt. Zudem sei der Ange-
klagte voll schuldfähig. Die Hö-
he der Haftstrafe sei auch mit
dem „immens hohen Sachscha-
den“ begründet. Der Brand stel-
le auch für die Stadt einen ge-
sellschaftlichen Verlust dar, so
der Gerichtssprecher. Mildernd
auf das Strafmaß habe sich aus-
gewirkt, dass der Mann sich in
einer familiären und finanziel-
len Zwangslage befunden und
keine Vorstrafen gehabt habe.

Der Brand stelle auch für die Stadt einen gesellschaftlichen Verlust
dar, so der Gerichtssprecher.

Service

Digitale
Elternabende
Region. Die Bundesagentur für
Arbeit (BA) veranstaltet vom 4.
bis 8. März erneut eine Woche
derdigitalenElternabende.Die-
se Woche soll Eltern, Schüle-
rinnen und Schülern die Mög-
lichkeit bieten, bundesweit täti-
ge Unternehmen und Institutio-
nen aus verschiedenen Bran-
chen mit ihren Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten ken-
nenzulernen.

Bei den Elternabenden prä-
sentieren dieUnternehmen sich
und ihre Unternehmenskultur,
geben Einblicke in die Rahmen-
bedingungen ihrer Nachwuchs-
kräfte und erläutern die Karrie-
remöglichkeiten nach einem er-
folgreichen Abschluss.

Zudem berichten Auszubil-
dende und dual Studierende
über ihre Erfahrungen aus dem
Bewerbungsverfahren, wie sie
diese gemeistert haben und wie

es ihnen als Berufseinsteiger
geht.

Eltern können sich auch in-
formieren, wie die Berufsbera-
tung der BA ihrKind grundsätz-
lich im Entscheidungsprozess
zwischen Schule und Beruf
unterstützt. Dieser besondere
digitale Elternabend findet am
7. März um 18 Uhr statt.

DieElternabende richten sich
sowohl an Eltern als auch an
Schülerinnen und Schüler in
der Phase der Berufsorientie-
rung. Die Veranstaltungen fin-
den von Montag bis Freitag je-
weils 17.00, 18.00, 19.00 und
20.00 Uhr statt.

Weitere Informationen, bei-
spielsweise über die teilneh-
menden Unternehmen und die
Einwahllinks, können unter
https://www.arbeitsagen-
tur.de/k/digitale-elternabende
abgerufen werden.

Regionalentwicklung

Leader-Aufruf in
der Westlausitz
Westlausitz. In der Westlausitz
ist es aktuell wieder möglich,
Fördergelder zu beantragen.
Unlängst startete der 1. Aufruf
für das Leader-Budget für die-
ses Jahr.

Insgesamt stellt die Region
mit dem Aufruf Leader-Förder-
mittel in Höhe von 900.000
Euro zur Verfügung. Erstmals
erfolgt auch ein Aufruf für das
Handlungsfeld Aquakultur und
Fischerei. Für dieses stehen
noch einmal 100.000 Euro zur
Verfügung.

Bis zum 22.AprilkönnenPri-
vatpersonen, Vereine, Unter-
nehmen und Kommunen Vor-
haben beim Regionalmanage-
ment einreichen und sich mit
diesen für eine finanzielle
Unterstützung bewerben. Auf-
gerufen ist das gesamte Spek-
trum der Fördermöglichkeiten,
so das private Wohnen, die
Unterstützung von Unterneh-
men sowie touristische Projek-
te. Über das Leader-Programm
wird ein nicht rückzahlbarer
Zuschuss als Anteilsfinanzie-
rung zur Verfügung gestellt. Je
nach Ausgestaltung der Projek-

te und Art des Antragstellers
kommen verschiedene Förder-
sätze und Maximalzuschüsse
zur Anwendung. Die Fördersät-
ze liegen zwischen 30 und 80
Prozent, die Maximalzuschüsse
variieren zwischen 25.000 und
75.000 Euro.

Die Bewertung und Auswahl
der Projekte erfolgt voraussicht-
lich im Juni 2024 durch den Ko-
ordinierungskreis, das Ent-
scheidungsgremium der Re-
gion. Nach der Sitzung werden
alle Projektantragsteller über
die Ergebnisse der Sitzung in-
formiert. Die Antragsteller, de-
ren Projekte imRahmen des zur
Verfügung stehenden Budgets
ausgewählt wurden, können
dann in einem zweiten Schritt
einen Fördermittelantrag bei
der Bewilligungsstelle, dem
Landratsamt Bautzen, einrei-
chen.AllenAntragstellern emp-
fiehlt es sich, vor der Einrei-
chung von Projektunterlagen
eine Beratung beim Regional-
management (Telefon 03528-
41961046, regionalmanage-
ment@region-westlausitz.de)
wahrzunehmen.

DamenmodenDamenmoden

WOMEN´S
8. März 2024

Sie kaufen 2 Teile
aus der aktuellen
Kollektion und wir
schenken Ihnen einen
Einkaufsgutschein
von 25 Euro.

Wir freuen uns auf Sie.

Day

P.S. Reduzierte Teile sind von der Aktion ausgeschlossen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo–Fr 11.00 –18.00 Uhr; Sa 10.00–13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen · & (0 35 91) 4 07 37
www.womensline.de | womensline@t-online.de

13114901_001824

Samstag, 2. März 2024 Nr. 9/35. Jahrgang
50.976 verteilte Exemplare

Lokalausgabe BIW − KM

Ein echter Hingucker, ob als Einladung zur

Hausmesse, Ankündigung einer Veranstaltung,

Gutschein für Produktproben und, und, und …

Erleben Sie die Vorteile dieser starken Werbeform!

Top platziert: Ihre Werbebotschaft

auf der Titelseite sticht ins Auge!

Werbung zum Anfassen:

Einfach abziehen und mitnehmen,

zum Beispiel als Gutschein.

Star des Tages:

An Ihrem gewünschten

Erscheinungstag gibt es

diese Werbeform nur einmal.

Wollen auch Sie der Star

des Tages werden?

Sprechen Sie uns an:

OBERLAUSITZER KURIER

E-Mail: tip-on@LN-Verlag.de

Telefon: 03591/4817-13

•

•

•

WERBEWIRKSAMER GEHT ES KAUM:

IHRE TIP-ON-CARD auf unserer Titelseite
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Kultur

Sorbische Folklore
neu interpretiert
Bautzen. Vom 8. bis 10. März
bietet das Sorbische National-
Ensemble Folkmusikern die
Möglichkeit, sich in einem La-
boratorium mit der sorbischen
Folkloretradition zu beschäfti-
gen und sich an deren Weiter-
entwicklung ausprobieren.
Grundlage bildet das „Kralsche
Geigenspielbuch“ des Budissi-
ner Volksmusikanten Miklaš
Kral (1791-1812). Es gilt als die
älteste Niederschrift sorbi-
scher/wendischer Volks- und
Tanzmelodien. In der Ausein-
andersetzung mit dieser Samm-
lung entwickeln die Musiker
verschiedene Ansätze, die Me-
lodienwieder zuGehör zu brin-
gen.

Am Sonntag, 10. März, kön-
nen interessierte Besucher die
Ergebnisse in einem kleinen
Konzert erleben. Im Rahmen
dieses Konzertes werden weite-
re Highlights sorbischer Folk-
loretradition vorgestellt: zum
einen die Neuauflage des „Kral-
schenGeigenspielbuchs“ durch
das Sorbische National-Ensem-
ble und die CD „Auf Lausitzer
Wegen“ des Released Sounds
Trio. Unter Verwendung von
besonderen Instrumenten wie
traditionellen Hirtenflöten, des

Psalteriums, der Stauffer-Gitar-
re, der Mandola, der Akkordzi-
ther und des kleinen sorbi-
schen Dudelsacks Michawka
entstanden unverwechselbare
Interpretationen aus dem Kral-
schenGeigenbuch.

Weiterhin präsentieren das
Sorbische Institut und der
tschechischeAutor PetrCh.Ka-
lina die frisch gedruckte Publi-
kation: „Sorbische Gei-
gen/Serbske husle“ (KleineRei-
he des Sorbischen Instituts
Bautzen; Bd. 36). Darin wer-
den die große und kleine sorbi-
sche Geige erstmals umfassend
organo-logisch untersucht.
Grundlage für diese Studie ist
die erstmalige Dokumentation
aller überlieferten Originalex-
emplareundNachbauten.Auch
Erbauer, Spieler und Sammler
der Geigen sowie die sorbische
Volksmusik selbst stehen imFo-
kus der Untersuchung. Dr. Petr
Ch. Kalina ist wissenschaftli-
cher Mitarbeiter am Institut für
Musikwissenschaft und Institut
für Slawistik der Philosophi-
schen Fakultät der Masaryk-
Universität in Brünn. Er forscht
vor allem zurVolks- undKunst-
musikkultur der slawischen
Völker.

Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Die wilden 90er im
Orchestergewand
Löbau. The Symphonic Dance
Orchestra präsentiert in der
Show „Classical 90´s – Rhythm
isaDancer“amSamstag,4.Mai,
um20.00Uhr, inderMesse-und
Veranstaltungshalle Löbau mit
internationalen Musikern und
Tänzerinnen die wilden 90er
Jahre imOrchestergewand.

Packende Musik kennt kein
Alter – für die einen lebt bei den
legendärenHits die Jugend wie-
der auf, für die anderen sind es
einfach tolle Beats. So ist es
nicht weiter verwunderlich,
dass zahlreiche Songs der heu-
tigen Zeit ihre musikalischen
Wurzeln in den 90er Jahren ha-
ben. Die Interpretation von le-
gendären „alten“ Rocksongs
durch klassischeOrchester liegt
schon länger imTrend.Hier gibt

es Emotionen pur: Symphonic
DanceOrchestra ist der Impuls-
geber für Live-Interpreten, DJs
und Live-Musiker. Zusammen
nehmen sie dieBesuchermit auf
einenAusflug in die Zeit der 90-
er. Hymnische Klassiker wie
„Das Boot“ oder „Nessaja“
wechseln sich ab mit den trei-
benden Beats von „Rhythm Is a
Dancer“, „Hyper Hyper“ oder
„Beat It“.

The Symphonic Dance Or-
chestra zelebriert diese Songs
einzigartig und begleitet Sie auf
dieser musikalischen Reise.
Karten für diese Veranstaltung
gibt es im Vorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“ in 02625
Bautzen, Karl-Marx-Straße 4,
und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de .

The Symphonic Dance Orchestra nimmt die Besucher mit auf einen
musikalischen Ausflug in die Zeit der 90er Jahre. Foto: Veranstalter

Musikanten aus dem Kirchspiel Schleife auf der Ausstellung 1896
in Dresden. Foto: Sorbisches Kulturarchiv

Parteien

CDU-Versammlung in Räckelwitz
Räckelwitz. Am Montag, 4.
März, 18.30 Uhr, sind interes-
sierte Bürger der Gemeinde
ganz herzlich in den „Dorfklub
zumWeinberg“ nach Schmeck-
witz zur öffentlichen CDU-Mit-
gliederversammlung zur Auf-
stellung der Gemeinderatskan-
didaten für die Wahl am 9. Juni
2024 eingeladen. Neben Mit-
gliedern des CDU-Ortsverban-
des haben ebenso engagierte

Bürger ihre Bereitschaft bekun-
det, Verantwortung für die Ent-
wicklung ihrer Heimatregion in
der Gemeinde Räckelwitz zu
übernehmen.

Anwesendwird ebensoLand-
tagskandidatin Elaine Jentsch
sein.

Alle Kandidaten haben die
Möglichkeit sich vorzustellen
und ihre persönlichen Schwer-
punkte zu benennen.

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Pfefferkuchenmann/frau gesucht

info@pfefferkuchen-pulsnitz.com oder
Georg Gräfe Pulsnitzer

Pfefferkuchen GmbH & Co. KG
Schillerstraße 6 – 01896 Pulsnitzw
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Ihre Bewerbung
senden Sie bitte an:

# Bäcker/in bzw. Mitarbeiter/in
mit Freude am Backhandwerk,
auch lernbereite Quereinsteiger

Zur Verstärkung unserer ganzjährigen, handwerklichen
Pefferkuchenherstellung (v.a. Teigherstellung, Ausstechen,

Garnieren, Füllen von Pfefferkuchen, 35-40h/Woche,
keine Schichten) suchen wir mit langfristiger Perspektive

im Familienbetrieb ab sofort eine(n) motivierte(n):
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AUSDAUERTRAINING
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Gersdorf • Demitz-Thumitz • Königsbrück • Frankenthal
• Laußnitz • Großdrebnitz • Kamenz

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung
registrieren Sie sich bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de
oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu
die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Sie haben ein Ziel vor den Augen?
Im Verkaufsgespräch überzeugen Sie mit Ihrer kommunikativen und offenen Art?
Sie suchen den Kundenkontakt, lieben abwechslungsreiche Tätigkeiten und
denken gerne größer und weiter?
Dann passen Sie perfekt in unser Team!

Wir suchen für den nächstmöglichen
Zeitpunkt als unbefristete Festanstellung,
ab 30 h/Woche:

Mediaberater
(m/w/d)

Senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung an:
info@LN-Verlag.de

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Geschäftsführung
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen

Quereinsteiger
sind willkommen!

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Herr Steffen Höhne  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 14 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Opel Tigra, EZ 05/2006, 66 kW,
schwarz, GW, Gebrauchtfahrzeug,
ABS, Servo, Airbag, Alarm, eASP,

ESP, 8f., NSW, WFS, eFH, Alu,
Leder, NR, R/CD, unfallfrei,

Scheckheft, ZV, Klima, 5-Gang,
Cabrio, Euro 4,HU 05/2025,
118.300 km, 2.200,- p VB
R 0 16 21 76 81 62

Verk. Smart fortwo, Baujahr 2000,
TÜV Juni/25, 116000 km, VB 1500 €
R 01 76/84 74 42 18.

Verk. Trabant Kombi 601, erst 17800
km, BJ. 1988, sehr guter Zustand
R 01 70/5 27 32 24. 

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

SUCHE einen Fortschritt ZT303.
Wenn möglich im fahrbereiten Zu-
stand. Bitte alles anbieten!R (01 72)
9 81 61 40

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildung
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 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Fahrzeugverkäufe

■ Opel

■ Smart

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ Nutzfahrzeuge

■ PKW

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Fahrzeug-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

OBERLAUSITZER KURIER

... Straßenkreuzer günstig anbieten!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 2. März 2024
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■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

 Immobilienmarkt

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Wohnungs-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

13057301_001824
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Vermiet. in KM Zentrum, 200 m bis
Bahnhof, 2-Raum-Wohnung, ca. 
55 m², behindertengerecht, auch
möbliert mögl., Autostellpatz vor der
Tür, 390 € R 01 73/8 72 83 51.

Vermiete 3-Raum-Wohnung 65 m²,
mit Stellplatz in KM, 2018 moderni-
siert, großer Balkon mit Markise und
SAT, von privatR 01 63/4 43 14 62.

Verkaufen freistehendes Wohn-
haus 105 qm Wfl. auf Grundstück
700 qm in Löbau OT Ebersdorf.
Sehr gute Lage. Terasse SSO,

Stellplatz möglich, Provisionsfrei
Preis VB. v LN 130 703 an OLK/-

NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Bauernhaus, Grdst. 1000 qm, moderni-
siert, bei Löbau R 0 17 28 01 93 52
v LN 126 265 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Doppelhaus, 210 m² Wohnnutz-
fläche, unterkellert, schöne ruhige
Lage, zu erfragen R 0177/7610956.

Familie sucht Eigenheim in Kamenz,
Pulsnitz o. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert. 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Ihr Immobilienverkauf mit uns

rentabel - sicher - zuverlässig -
seit 1994 der Profi vor Ort 

www.maklerbuero-haufe.de
R 0 35 95 24 82 58

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Suche älteres EFH o. kleinen Hof in
der Oberlausitz, ruhige Lage, auch
san.bed. o. möbliert. Bitte alles an-
bieten. R (01 76) 36 32 43 50.

Familie sucht Eigenheim in Bischofs-
werda od. Umgebung (bis 15km), Fi-
nanzierung gesichert, 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Grundstück, ca. 1500m², in Weifa und
Umgebung gesucht. Vorzugsweise
unbebaut, kann aber auch bebaut
sein. R 01 73/8 31 93 58.

Suche Grundstück Scheune, Wiesen-
grundstück, in Gemeinde Göda und
Umgebung R 01 74/7 87 26 17.



Gesellschaft

Frieden schaffen – mit
oder ohne Waffen?

Der Frieden scheint derzeit
so gefährdetwie schon seit lan-
gemnichtmehr. Doch auf wel-
chem Weg kann man ihn am
Besten sichern?

Kamenz. „Lasst uns Frieden
schaffen ohne Waffen“ – dieses
Liederklingt, zusammenmitan-
deren Friedensliedern, jeden
Montag auf der Bautzener Rei-
chenstraße.

Die Initiative „Straßenmusik
für den Frieden“, der neben der
Liedermacherin Beate Tarrach
vier weitere Musikanten ange-
hören und die bis zu 70 Sänger
um sich schart, hatte sich vor
einem Jahr gegründet. „Wir
wollten ein Zeichen setzen für
Versöhnung“, sagt Beate Tar-
rach. „Wir haben die große Sor-
ge, dass Deutschland durch sei-
ne Waffenlieferungen zur
Kriegspartei werden könnte
und eine Spirale derGewalt los-
getreten werden könnte.“

Nun hat Beate Tarrach einen
weiteren Schritt getan, um sich
für den Frieden zu engagieren:
Sie schloss sich der Initiative
Friedenssuche an, die mithilfe
einer Unterschriftensammlung
die Bundesregierung auffor-
dern will, durch Verhandlungs-

lösungendasTöteninderUkrai-
ne endlich zu beenden. Neben
Beate Tarrach stellten kürzlich
im Kamenzer Rathaus weitere
Initiatoren das Vorhaben vor:
Annemarie Russew vom Sozial-
forum Bautzen, Peter Beer, der
frühere Bürgermeister von Gö-
da, Roland Dantz, Oberbürger-
meister von Kamenz, Ex-Land-
rat Michael Harig sowie das
Ehepaar Ursula und Peter-Paul
Straube. Bei unterschiedlicher
Bewertung der Fakten eint die
Intiatoren ein gemeinsamesAn-
liegen. Peter Beer drückte es so
aus: „Wir sind in großer Sorge
um die Zukunft unserer Kinder
und Enkel.“

Der Veröffentlichung der In-
itiative waren mehrere Ge-
sprächsrunden vorausgegan-
gen, bei denen das Positions-
papier erarbeitet wurde und be-
reits 40 Erstunterzeichner ge-
wonnen werden konnten. Es
sind alles Personen mit einem
gewissen Bekanntheitsgrad, die
sich letztlich auch als Multipli-
katoren verstehen und das An-
liegen unter die Leute tragen
wollen.

Michael Harig sagte: „Uns
eint die Sehnsucht nach Frie-
den.“ Er vermisse diplomati-

sche Bemühungen. Zumindest
dringe nichts davon an die Öf-
fentlichkeit. In dem Positions-
papier heißt es, dass wir uns in
einen Dilemma zwischen
Unterstützung und Preisgabe
der Ukraine befinden. Man sei
sich einig, dass Staaten als terri-
toriale Organisationen keinGe-
wissen, sondern Interessen ha-
ben, wirtschaftliche Interessen
ebenso wie Sicherheitsinteres-
sen.

Der Meinung der Initiatoren
nach geht es um Geopolitik,
welche die Ukraine und zuneh-
mend auch Europa zum Spiel-
ball werden lässt. Experten sei-
en überzeugt, dass es eine mil-
tärische Lösung des Konflikts,
an welchem eine Atommacht
beteiligt ist, nicht geben kann.
Dessen ungeachtet sprachen
sich aber sowohl Michael Ha-
rig, als auch Peter-Paul Straube
für weitere Waffenlieferungen
an die Ukraine aus. Als Theolo-
ge sage er, dies sei friedens-
ethisch geboten.

Die Unterschriften sollen
hauptsächlichaufdigitalemWe-
ge gesammelt werden. Kontakt:
friedenssuche@gmail.com oder
change.org/friedenssuche.

Carmen Schumann

Die Initiative Friedenssuche setzt sich dafür ein, durch Verhandlungslösungen das Töten in der Ukrai-
ne endlich zu beenden. Foto: Carmen Schumann

Witziges beim
Frühlingstest
Elstra. Zuminzwischen39.Mal
findet am 10. März dieWander-
veranstaltung Elstraer Früh-
lingstest der Abteilung Wan-
dern des Sportvereins Grün-
Weiß Elstra e. V. statt. Unter
dem Motto „Eine witzige Tour“
führen die Orientierungswan-
derungen an Kaschwitz und
Cannewitz vorbei, via Pansch-
witz und durch den Piskowit-
zer Wald zum Deutschbase-
litzer Großteich.

Start und Ziel sind das Ski-
heim im Elstraer Ortsteil Tal-
penberg. Von sieben bis zehn
Uhr ist das Loswandern mög-
lich. Nach der Rückkehr wird
die Abteilung Ski, wie ge-
wohnt, die gastronomischeVer-
sorgung sicherstellen.

Neben den 24 und 34 Kilo-
meter langen Sportwanderun-
gen und den 13 und 17 Kilome-
ter langen Familientouren, wird
es eine geführte Heimatwande-
rung mit etwa zehn Kilometern
Streckenlänge rund um Elstra
geben – Start ist hier 9.30 Uhr.

Für individuelle Wanderer
sind die Routen und Startkar-
ten auf der Website fruehlings-
test.de abrufbar. In diesem Fall
wird um eine Spende über den
vermerkten Spendenlink gebe-
ten. Nach Einsendung der ab-
gestempelten Startkarten, wer-
den digitale Urkunden übermit-
telt. Alternativ ist nach Abma-
chung eine Abholung im Ski-
heim möglich. Alle, die am 10.
März regulär wandern, erhalten
ihreStartkarteundUrkundena-

türlich wie üblich an Start und
Ziel.

Die Abteilung Wandern freut
sich auf gutes Wetter und rege
Beteiligung. Auch Orientie-
rungsfähigkeit ist mitzubrin-
gen, denn der Elstraer Früh-
lingstest kommt traditionell ein-
zig mit einer Routenbeschrei-
bung und -karte, jedoch ohne
Markierungen entlang der Stre-
cke aus. Es heißt also: Aus-
schau halten und Wanderung
genießen.

Der Elstraer Frühlingstest ist
eine öffentliche Wanderveran-
staltung rund um Elstra in der
Westlausitz. Zum ersten Mal
1984 mit einer Wanderstrecke
durchgeführt, wurde der Um-
fang seitdem stetig ausgebaut.
Seit 2014 gibt es dabei vier ver-
schiedene Routen von 13 bis 34
Kilometern sowie eine geführte
Wanderung mit etwa 10 Kilo-
metern Länge. Die Ziele der
Touren variieren jährlich: Mal
geht es durch die Westlausitzer
Berge, mal in die Lessingstadt
Kamenz und mal ins sorbische
Siedlungsgebiet. Mit je 300 bis
400 Wandernden ist der Elstra-
er Frühlingstest die meistbe-
suchte Veranstaltung dieser Art
in Ostsachsen.

Der Bischofswerdaer Wan-
derverein lädt Mitglieder und
Gäste 8.00 Uhr zum Treffpunkt
auf dem Parkplatz Clara-Zet-
kin-Straße in Bischofswerda
ein. Von dort geht es mit eige-
nen Pkw zumStartpunkt in Els-
tra.

Freizeit

Neben den Sportwanderungen gibt es auch zwei kürzere Familien-
touren. Foto: NH / Symbolbild

Politik

Landräte fordern
Verkehrswege-Ausbau
Oberlausitz. Die Landräte von
Bautzen und Görlitz, Stephan
Meyer und Udo Witschas (bei-
deCDU), haben folgendes Posi-
tionspapier veröffentlicht:

„Der Ausbau der
Bundesautobahn 4 und die
Elektrifizierung der Bahnstre-
cke zwischen Dresden, Baut-
zen und Görlitz ist von immen-
ser Bedeutung für die Oberlau-
sitz.

Eine gut ausgebaute und flüs-
sige Verkehrsinfrastruktur ist
ein entscheidender Standort-
faktor mit großer Strahlkraft für
beide Landkreise. Es ist eines
der Argumente, mit denen gro-
ße Unternehmen Standortent-
scheidungen für Neuinvestitio-
nen begründen und bisherige
Erweiterungen planen.

Mit Bedauern und Verärge-
rung haben wir daher die Pres-
seerklärung der Bundesregie-
rung vom 7. Februar 2024 zur
Kenntnis genommen, indemder
Bundmitgeteilthat,dasser2030
keine Steigerung der Strecken-
elektrifizierung imFreistaat vor-
sieht.

Für den Ausbau des Stand-
streifens der Bundesautobahn 4
von Hermsdorf bis Bautzen Ost
sindwir zuversichtlich noch ein
positives Ergebnis der
Verkehrsprognose 2040, die
Grundlage für eine Entschei-
dung des Bundes sein wird, zu
erhalten. Ein Ergebnis wird in
der ersten Jahreshälfte 2024 er-
wartet.

Im vergangenen Jahr haben

wir gegenüber dem Bundesver-
kehrsministerium deutlich ge-
macht, dass die Standortent-
scheidungen der Bundeswehr
für Straßgräbchen, dem Deut-
schen Zentrum für Astrophysik
in Görlitz dem Living Art of
Building in Bautzen, Hoyers-
werda, Weißwasser und Nies-
ky, die Ansiedlung von TSMC
im Bereich der Mikroelektro-
nik in Dresden und der Wieder-
aufbau der Ukraine in den kom-
menden Jahren ein Verkehrs-
aufkommenerzeugenwird,wel-
ches alle bisherigen Prognosen
übertreffenwird.Wir können es
uns daher wirtschaftlich nicht
leisten, auf Sicht zu fahren,
wenn es um die Verkehrsinfra-
struktur geht.

Die Landkreise haben des-
halb bereits im vergangenen
Jahr einen Alternativvorschlag
unterbreitet, der vorsieht 300
Millionen Euro für beide Ver-
kehrsinfrastrukturprojekte aus
dem Strukturmittelfonds der
Kommunen sowie des Freistaa-
tes zu verwenden und damit die
Notwendigkeit erneut unterstri-
chen.

In den kommenden Wochen
soll dieser Vorschlag gemein-
sammit denBürgermeistern der
beiden Landkreise diskutiert
werden. In der aktuellen Situa-
tion sind diese Mittel die einzi-
ge Möglichkeit für Kommunen
wesentliche Projekte umzuset-
zen und weiche Standortfakto-
ren für die Wirtschaft und die
Bürger zu schaffen. Diese müs-

sen letztlich durch Menschen
zum Leben erweckt werden.
Deshalb ist diese Entscheidung
eine Entscheidung nicht für
heute und morgen, sondern für
die kommenden Generationen,
die in der Heimat eine Zukunft
finden wollen.“

„Wenn die positive Gestal-
tung unserer Zukunft gelingen
soll, dann müssen die Haupt-
verkehrsadern – als Grundsatz
jeglicher Mobilität zu allererst
zukunftsfähig ausgebaut wer-
den. Die Elektrifizierung und
der Ausbau der A4 auf der Stre-
cke Dresden-Bautzen-Görlitz
ist Fundament des
Strukturwandels“, so Landrat
UdoWitschas.

Landrat Dr. Stephan Meyer
fügt hinzu: „Beide Vorhaben
sind grundsätzlich Bundesauf-
gaben, welche angesichts des
bundesweiten Investitionsstaus
aber kurzfristig nicht realisiert
würden.

Wir wollen gemeinsam mit
den Bürgermeisterinnen und
Bürgermeistern der Oberlausitz
in enger Abstimmung die Wei-
chen über den Strukturwandel
für eine auskömmliche Infra-
struktur, als entscheidenden
Standortfaktor, stellen und ent-
scheiden, ob auch Mittel des
Strukturwandels für die Umset-
zung dieser Infrastrukturmaß-
nahmen eingesetzt werden. Es
geht um unsere Zukunft hier in
der Oberlausitz und dafür ist
eine gute Anbindung auf Stra-
ßen und Schienen essenziell.“

Service

Mitmachen bei
der Musik-Fete
Pulsnitz. Die letzten Jahre zeig-
ten das vermehrte Interesse an
der Ausrichtung der Fête de la
Musique. IndiesemJahr fällt der
21. Juni freudigerweise auf
einen Freitag. Die Organisato-
ren der Fête haben diesbezüg-
lich große Erwartungen und
rechnen mit einem hohen Be-
sucheraufkommen. Ein großes
Dankeschön geht an alle teil-
nehmenden Künstler, die an
dem Tag ohne Gage auftreten.
Egal ob Profi oder Hobbybe-
reich, Musiker und Künstler je-
den Alters und Genres können
sich noch bis zum 30. April
unter andreas.juergel@puls-
nitz.de oder über die Website
www.fete-de-la-musique-puls-
nitz.de anmelden.

Bereich Bischofswerda

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
02./03.03.2024
Bischofswerda, Praxis M. Küttner,
Kirchstr. 25, 03594/712263

Tierärzte
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
02.03.24
Sebnitz, Hirsch-Apotheke,
Götzingerstr. 7, 035971/53737
03.03.24
Neukirch, Adler-Apotheke,
Hauptstr. 15, 035951/31412
Stolpen, Löwen-Apotheke,
Markt 2, 035973/24830
04.03.24
Bischofswerda, Stadt-Apotheke,
Altmarkt 14, 03594/703127
05.03.24
Neustadt, Engel-Apotheke,
Wilhelm-Kaulisch-Str. 20,
03596/5082370
06.03.24
Sebnitz, Rosen-Apotheke,
Rosenstr. 11, 035971/830493
07.03.24
Neukirch, Valtenberg-Apotheke,
Hauptstr. 62a, 035951/31788
Dürrröhrsdorf-Dittersbach,
Schloss-Apotheke, Kastanienweg 2,
035026/90305
08.03.24
Bischofswerda, Sonnen-Apotheke,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2,
03594/779010

Bereich Kamenz

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
für den Bereich Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde/Pulsnitz/
Ohorn/Lichtenberg erfragen Sie
bitte über Tel. 116117.

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 9–11 Uhr
02.03.2024
Großröhrsdorf, B. Hartmann,
Am Lehngut 3, 035952/48375
03.03.2024
Schwepnitz, D. Proschmann,
Gustav-Sommer-Str. 14,
035797/73537

Tierärzte
Notdienste nur nach telefonischer
Anmeldung! Dienstwechsel 6 Uhr
01.–08.03.2024
Dresden OT Weixdorf,
Dr. K. Obitz, Paul-Wicke-Str. 10,
0351/8806235
Reichenau, TÄ A. Brandt, Gräfen-
hainer Str. 9a, 035795/360797
Kamenz, VetaLife Tierarztpraxis,
Bautzner Str. 133, 03578/302377

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
02.03.24
Großröhrsdorf, Elefanten Apotheke,
Mühlstr. 1, 035952/58915
03.03.24
Kamenz, Ost-Apotheke,
Oststr. 45, 03578/301266
04.03.24
Panschwitz-Kuckau, St.-Sebastian-
Apotheke,Mittelweg 5, 035796/97311
Langebrück, Linden-Apotheke,
Liegauer Str. 6, 035201/70011
05.03.24
Großröhrsdorf, Stadt-Apotheke,
Walter-Rathenau-Str. 3,
035952/33031
06.03.24
Ottendorf-Okrilla,Hirsch-Apotheke,
Radeburger Str. 7, 035205/54236
07.03.24
Arnsdorf, Arnoldis-Apotheke,
Niederstr. 14, 035200/2560
Schwepnitz, Ahorn-Apotheke,
Schulstr. 2, 035797/73796
08.03.24
Pulsnitz, Löwen-Apotheke,
J.-Kühn-Platz 17, 035955/72336

Notdienste
für den Bereich

Bischofswerda/Kamenz

MaklerbüroMaklerbüro
HaufeHaufe
-Immobilien--Immobilien-

Beratung-Verkauf-Vermittlung
seit 1994seit 1994

Großmannstr. 4
01900 Großröhrsdorf

À035952/48258
@035952/46933
\01723523310

àhaufeja@gmx.de

www.maklerbuero-haufe.de

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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Kultur

Zweiklang in der
Lohse-Galerie
Bischofswerda. Unter dem Ti-
tel „Zweiklang“ wird am Don-
nerstag, 7. März, 19 Uhr, die
Ausstellung von Elke Boschke
und André Wejwoda in den
Räumen der Carl-Lohse-Gale-
rie, Dresdener Straße 1 in Bi-
schofswerda, eröffnet. Die Lau-
datio hält der in der Region be-
kannte Künstler Andreas Fris-
ter. Für die musikalische Um-
rahmung sorgt Emil Maria Wei-
ßig per Gitarre.

Der Titel der – bis zum 28.
April zu sehenden – neuen
Wechselausstellung in der Carl-
Lohse-Galerie deutet auf das
Zusammenspiel von zwei mit-
einander harmonierenden Tö-
nen hin. Sie werden „erzeugt”
von André Wejwodas Bildern
und Elke Boschkes Keramik.

DiebeidenAussteller sindseit
vielen Jahren befreundet und
beim künstlerischen Tun ver-
bunden. Kennengelernt haben
sie sich in der TU Dresden. Er
zeichnete für die Messetätigkeit
der Universität. Sie arbeitete als
Mikrobiologin auf dem Gebiet
der Bioverfahrenstechnik.

Nun sind beide pensioniert
undkönnen ihreKreativität voll

ausleben. Dabei sind sie stets zu
neuenUfern unterwegs. BeiAn-
dréWejwoda trifft das imwahrs-
ten Sinne des Wortes zu. Stän-
digaufReisenhälterall seineEr-
lebnisse im Reisetagebuch fest,
um das Erlebte daheim auf
Papier und Leinwand in Kunst
zu wandeln, indem er die Erin-
nerungen verarbeitet und Gese-
henes abstrahiert – so entsteht
Neues.

Auch Elke Boschke erprobt
sich immer wieder auf neuen
Feldern. Ganz besonders hat es
ihr die urige Technik des Raku-
brandes angetan. Die Raku-
Technik – das japanische Wort
Raku bedeutet „Glück“, „stille
Freude“, „Wohlgefühl“ – hat
ihren Ursprung in der Teezere-
monie.

Das im Freibrand spontan
entstehende Craquelée – ein
Sprung- oder Rissnetz aus fei-
nenLinien–begeistert nichtnur
Elke Boschke. Beim „klassi-
schen Arbeiten” variiert sie bei
ihren Keramiken Formen und
Farben. So ist der Blick in den
Brennofen nach einem Brand
meist von beglückenden Aha-
Effekten begleitet.

Der Titel deutet auf denZweiklangvonBild undKeramik in derAus-
stellung hin. Foto: Galerie

Dorfentwicklung

Neues Leben für
den alten Konsum
Miltitz. Der Nebelschützer Ge-
meinderat hat auf seiner letzten
Sitzungdes Jahres2023einstim-
mig beschlossen, den Projekt-
antrag „Sanierung und des Aus-
baus des Konsums Miltitz“ zur
Förderung nach dem Struktur-
fördergesetz Braunkohlegebie-
teanzumelden.WieausdemBe-
richt von Bürgermeister André
Bulang (parteilos) an die Ge-
meinderäte hervorgeht, wurde
der Antrag zum letztmöglichen
Termin, dem 17. November
2023, an die Sächsische Agen-
tur für Strukturentwicklung
(SAS) übermittelt. Da dieser
Termin vor der Gemeinderats-
sitzung lag, war ein nachträgli-
cher Beschluss des Gremiums
erforderlich. Im Falle einer Ab-
lehnung wäre der Antrag dem-
nach umgehend zurückgezo-
gen worden. „So soll die Chan-
ce auf die energetische Sanie-
rung und Erweiterung zumin-
dest eines kommunalen Objek-
tes gewährleistet werden“,
schreibt derNebelschützer Bür-
germeister.

Das Projektziel besteht in der
„Umnutzung der ehemaligen
Konsum-Verkaufsstelle, wel-
che1964 fürdieOrteMiltitzund
Dürrwicknitz eröffnet und 2011
aus Altergründen ohne Nach-
folge geschlossen wurde, zum
Ort des gemeinsamen Arbei-
tens (co-working-space), Netz-
werkens und der beruflichen
Nachwuchsförderung sowieder
NutzungderzuerrichtendenIn-
frastruktur für Tourismus.“
Nach 16 Uhr, wochen- und
feiertags könnte das Objekt
demnach als Dorfgemein-
schaftshaus dienen. Die Kosten
werden (bis einschließlich
2026) auf 625.000 Euro bezif-
fert, die möglichen Einnahmen
auf knapp594.000Euro. Für die
Gemeinde verbliebe ein Eigen-
anteil vonetwa31.000Euro. Fe-
derführend für dasVorhaben ist
der Verein „Steinerner Frosch
Miltitz.“ Weiteren möglichen
Nutzern, wie dem Verein Stein-
leicht und der Permagold-Ge-
nossenschaft, wurde die Mit-
arbeit angeboten. (UM)

FederführendfürdasVorhabenistderVerein„SteinernerFroschMil-
titz.“
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Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Verk. generalüberholten F50 Motor
(3 Gang) auch für S51 geeignet, FP
400 € R 01 62/1 67 92 23.

Tiefkühlschrank zu verkaufen, Bau-
knecht, Green Intellugence, weiß, 1 A
Zustand, mit 5 Schubladen oben 2
Klappen. 70 x 74 x 190. Preis 350 p.
Selbstabholung in Cunewalde. 
R 0 17 26 07 90 07

Verk. Kreissäge, 3 Sägeblätter
6000mm, 4500mm, 3500mm, 5KW
Motor, fahrbar, Elektro Schleifg. für
Messerbalken 50,- €. Kopfdichtun-
gen für Motor 1H-65, Verd. Düsen
SD1-ZDO, VP. R 01 78/1 62 95 39.

Verkaufe 3 Original DDR Kolben mit
Ringen, Kolbenbolzen für Wartburg
353 R 01 52/05 63 97 25. 

2 verstellbare Zonen-Lattenroste

0,90 x 2,00 m für je 50 € zu verkaufen.
R 01 52/02 87 76 55.

1A Trapezbleche auf Maß direkt v.
Hersteller, 5% online Rabatt + 
Lieferung bundesweitR 03 51/88 96
13-166,www.dachbleche24shop.de

Historismuß Armlehnstuhl Eiche 

mit Schnitzerei, gepolstert 133 x 62 x
62 cm, Pr. VS. Oster-Deko 9 Stck. 
Hasen Pappmache bemalt 50 x 27 x
20 cm, Stck. ab 10,- €. R (0 35 83) 
5 16 68 98.

Verk. 3er Schlafcouch, ausziehbar,

petrolgrün, sehr guter Zustand, preis-
wert abzugeben R 01 77/8 27 82 76.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Klappfahrrad Bj. 14, Holzbohlen
120x25x5 8x, Elektr. Wäscherolle, 
Badeofen-Unterteil neu 80 Ltr., 
Holztruhe 1890,R 01 62/1 80 23 61.

Verk. Kleinklavier, FA. Mannborg
Berlin, VB 600 € R 01 76/84 74 42 18.

Futterrüben vom Hof 5 €. Lutz Hor-
schig, Am Schöps 196, Markersdorf.
R (01 71) 6 80 58 76.

Verk. Trabant Kombi, Bj. 88, Elek-
tronik, Zündung, neue Bremszy-
linder, Zweir. Bremse, Batterie
neu, TÜV b. 2026, VB. Zentrifuge,
sehr guter Zustand 80,- €. R 01 78/
1 62 95 39.

Wir kaufen alte Kleidung..Uniformen,
Filzmäntel,Stahlhelme,Stiefel,alte
Bücher,Postkarten,Haushaltsgegen-
stände,Spielzeug,Abzeichen,Rekla-
meobjekte..Schilder,Blechdosen,etc  
Gerber/Göda 035930/297175

Sammler sucht altes Porzellan von
Geflügel- u. Kaninchenvereinen: Tel-
ler, Tassen, Kannen, die einst als Eh-
renpreise vergeben wurden: alte Ur-
kunden, Medaillen, Bücher und Zei-
tungen von Geflügelvereinen und Ge-
flügelzucht, vor 1945. Mehnert, Klaus
R 03 57 74/5 56 26.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Kaminofen HARK 17F od. HARK 17

gebraucht zur Ersatzteilgewinnung
R 0173/6436546, Bitte all. anbieten.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.500,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Achtung! Kaufe alte Kaf-
fe-/Teeservice,Tafelsilber, Lexika,
Sammeltassen, Fotoapp., Fernglä-
ser, alte Armband u. Taschenuhren
und Münzen 0176 75 86 24 98
R 01 76 75 86 24 98

Goldgelbe Weidenzweige
kostenlos abzugeben  
Tel. 01523 7300331

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten und alles über die Stadt Baut-
zen. R 01 52/54 92 93 83.

Zwergschweinferkel Anton, rotharig,
sehr kleingeraten sucht dringend
neue Familie R 01 76 10 19 12 83

Verkauf von 1 jährigen Legehennen am
4.03. ab 17 Uhr
Bauern & Geflügelhof Jurk
R (0 35 91) 59 74 03

Verk. von Junghennen; Weizen: 50kg
nur 15 €; Deuka Futtermittel.
Geflügelhof Mario Steinert, 02906
Diehsa R 01 71 /3 67 34 54, Geöffnet
Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Suche Deckrüden für unsere Appenzel-
ler Sennenhündin.  Tel. 
035931/21240

An alle weibl. Singles aus Görlitz und
Umgebung! Kein Bock auf Dating
Apps. Du bist alleine, einsam, suchst
einen guten Freund/Partner od. bist
schüchtern u. würdest gern aber
traust dich nicht. Ich, Single, unkom-
pliziert, humorvoll, für jeden Spaß zu
haben, suche Dich für gemeinsame
Unternehmungen und vieles mehr.
Ich freue mich auf dich! Melde dich
bitte mit Foto, Kurzbeschreibung
WhatsApp-Nummer per Mail an:
amazonit20122@gmail.com

Wenn dein Herz jetzt so schlägt wie
meins, beim Schreiben dieser Annon-
ce, dann laß uns doch mal den Takt
vergleichen. Ich bin 57 / 177 / schlank
/ NR. Vermissen tue ich die vielen, 
vielen (kleinen) Dinge, die das Leben
so schön machen können. Ge-
spräche, Blicke, gemeinsame Unter-
nehmen... Ich wünsche mir eine char-
mante, nette und herzliche Frau ken-
nenzulernen. Zuschriften unter Chif-
frev LN 129 079 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Jung gebl. Mann Anf. 60,180 cm, 87 kg,
sportl., schl., NR, lebensfroh, gut si-
tuiert, verh., sucht adäquate jüngere
Freundin f. gel. Treffen u. Unterneh-
mungen, maturelife@t-online.de

Su. charm., sportl. Freundin, m. Inter.
an Reisen, Wohnmob., Wand., Se-
geln, Radf., Museen, Konz. uvm. Ing.,
NR, NT, Mitte 60, Reg. ZI, LÖB, GR.
SMS 01 76/67 32 80 50.

Wo bist Du cooler sportl. Typ, 
70+ o. jünger. Kultur, Gespräche 
u. Lachen sollte er mögen. Bin ein
fröhl. Mensch, FSA, organis. u.
schnell. Zu Zweit ist alles schöner, 
die Restlaufzeit ist begrenzt. Rm. 
GR, ZI, BZ. Zuschr. o. PV unt. 
Chiffre v LN 131 036 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Hallo Schatz, ich suche dich aus BZ
o. Umgebg. f. bodenst. Bez. Sie
68/164, schlank, christl. m. Int f. Na-
tur, Kultur, Wandern etc. Zuschriften
unter Chiffre v LN 130 824 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4, 02625
Bautzen.

Junggebl. attr. gepfl. schlk. Sie,
61 J./1,63, offen, untern.lustig u.
spontan, mobil u. reisel. wünscht sich
einen humorv. agilen netten u. gepfl.
Partner ab ca. 1,79 mit etw. handw.
Geschick für eine ernsth. dauerhaften
u. liebevolle Bez. u. die vielen
schönen Seiten des Lebens. Zuschr.:
Chiffre v LN 130 380 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 68/1,64, junggebl., möchte nicht
mehr alleine bleiben. Er sollte NR, hu-
morvoll & Int. für Natur haben. Raum
Zittau und Umgebung. Zuschr. unter
Chiffre v LN 129 442 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 71 sucht Ihn bis 75 J., NR. Nur
ernstg. Zuschriften unter Chiffre
v LN 128 675 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Attr. Mann 46, 1,83, NR, angen. Äuß.,
sucht eine Partnerin 40-46 J., mit
gepfl. Aussehen, für eine dauerhafte
Partnersch., Raum GR.R /WA 01 62/
8 62 77 71.

Er 40, schlk., sportl., berufst. sucht
Sie aus BZ für eine Beziehung. Ich 
koche u. kuschel gern u. bin unter-
nehmungsl. Kind k. Hind. R 01 62/
4 56 82 87.

Er 66 / 172 / 77 kg su. Frau für schöne
Stunden u. mehr lutzexp@yahoo.de

Er 75/1,72m, NR/NT, verwitwet, viel-
seitig u. freundlich, sucht eine liebe
Partnerin für gemeinsame Stunden u.
Jahre. Kl. Gehbehinderung stört
nicht. Rm BZ wäre schön. Über einen
Anruf würde ich mich freuen R 0 35
91/48 06 98.

Suche dich, noch ohne Kind, schlank
und mit Sinn für Haus und Garten. Bin
48/186. R (01 51) 25 06 85 99

Suche liebe warmherzige Frau für ei-
ne gem. Zukunft. Du vermisst Zunei-
gung, Liebe u. hast Int. an Haus u.
Garten o. besitzt selbst ein Grund-
stück, dann melde Dich. Bin ein jung-
gebl. Kerl vom Land, 1760mm groß,
über 55 J., nicht ortsgeb. SMS/WA 
0 15 12/9 04 19 62.

Er 34 schlank mit Herz und Haus nä-
he Löbau sucht dich 18 - 34 Für eine
feste Beziehung. Oder zum gemein-
samen verwöhnen, Spaß haben oder
gelegentlichen Treffen, oder Freund-
schaft + R 01 52 02 13 36 42

Den Frühling so gerne mit Dir erle-
ben. Ich bin 64 Jahre alt, 1,72m groß,
NR u. geschieden. Ich suche eine ein-
fache, schlanke und liebe Frau bis
max. 64 Jahre alt, für eine feste har-
monische Beziehung. Raum:
GR,BZ,LÖB,NY.
R 01 52 21 05 18 86

Warum nicht Freizeit und Urlaub ge-
meinsam genießen.
Bin 57 und suche gleichgesinnte
Partnerin für gemeinsame Aktivitäten
an den Wochenenden,Reisen an die
Ostsee
oder zum Skifahren. Bei Sympathie
auch mehr, ist aber keine Bedingung.
WhatsApp 01776228479
R 0 17 76 22 84 79

Er 56, Nichtraucher, sucht Sie für ehr-
liche Partnerschaft und gemütliches
Landleben. WA 01 60/94 42 38 85.

M43,mobil, su. Sie ab 34 aus
NY,GR,BZ für Reisen, Konzerte mit
gem Zukunft. WA:01746258457

Neustart! Sie 69/165, möchte mein
Herz nochmal verschenken an Mann
um die 70 J., Raum BZ/KM/LÖB, Zu-
schriften unter Chiffrev LN 131 263
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Er 66 su. nette, tol. Sexfreundin 

f. diskr. Treffs. Spät. Partnerschaft
mögl., info-68@email.de

Hilde (66) R 01523-828 40 46.

Ich M. 48 J., 1,78m, 85kg suche Sie für
gelegentl. Treffs. Dein Alter u. Aus-
sehen ist nebensächlich. Du solltest
Spaß am Sex haben. Raum GR, NY,
BZ, LÖB, ZI. Bin mobil u. besuchbar.
R 01 52/02 63 87 52 o. Zuschr. unter
Chiffre v LN 131 281 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Diskreter Mann Mitte 50, 1,73 m 90 kg,
mit kleinem Bauch, liiert. Su. Schlan-
ke Frau im erwachsenen Alter, mit
kleiner Brust, für erot Dauerzweitbe-
ziehung, aus dem RM BIW/BZ/KM/-
LÖB. Ohne finanzielles Interesse.
WhatsApp oder Telegram
01626728409

M 59 sucht in Ebersbach-Neugersdorf
spontane direkte Frau für gelegentli-
che Treffen. R 0 15 25/7 86 93 39.

NATURBELASSENR 0174/3855222.

Welcher "Profi" installiert mir, gegen
Bezahlung, bei zwei Navis (Garmin
und aguri) neue Kartenupdates?
R (0 35 91) 27 04 70. 

Restkosten aus Haushaltsauflösung
unter anderem digitale Spiegelreflex,
Herren- u. Damensachen! In Görlitz,
Info unter R 01 72/8 60 97 19.

LAUTEX ZITTAU Werk 5, Ehemalige 
Mitarbeiter treffen sich am 19.03.24
in der Kegelbahn "Alle Neune" in Zit-
tau. Beginn 15:00 Uhr. 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*Nachtflohmarkt* Bautzen, Schützen-

platzhalle, 9.3., 14-22 Uhr. R 01 79/
7 94 41 91, www.schwarzmaerkte.de

Verk. 60 iger J. Tisch m. Auszug u.4
Stühle -mass.Kirschb./ Tischl.arb.
Preis: VB/Selbstabh.Tel.
015233981519 R 01 52 33 98 15 19

Gemüsefreude in Kamenz
in einer wunderschönen Ecke 
von Kamenz können Sie 
auf einer Landwirtschaftlichen Fläche 
Gemüse anbauen
2 Gewächshäuser sind vorhanden 
Tel. 01523 7300331



Bildung

Neue Lehrer
für die Region
Löbau. InLöbauwerdenabdem
1. August dieses Jahres Referen-
darinnen und Referendare im
Lehramt an Oberschulen und
im Lehramt Sonderpädagogik
ausgebildet. Das gab Kultusmi-
nister Christian Piwarz be-
kannt. „Wir wollen nichts un-
versucht lassen, um mehr ange-
hende Lehrerinnen und Lehrer
frühzeitig aneineRegionzubin-
den, die händeringend Nach-
wuchs sucht. Von einer erwei-
terten Lehrerausbildungsstätte
in Löbau erhoffe ich mir Klebe-
effekte, damit es uns in Zukunft
besser gelingt, den Lehrerbe-
darf in Ostsachsen zu decken“,
so der Kultusminister.

Laut Dr. Stephan Meyer,
Landrat des Landkreises Gör-
litz, ist die die Einrichtung einer
Lehrerausbildungsstätte für das
Lehramt an Oberschulen und
im Lehramt Sonderpädagogik
in Löbau „ein Meilenstein in
unserem langjährigen Bestre-
ben, die Ausbildung stärker zu
regionalisieren. Gerade in den
Landkreisen Bautzen und Gör-
litz ist der Lehrerbedarf am
größten und wir brauchen eine
frühzeitigeBindungder zukünf-
tigen Lehrerinnen und Lehrer
an die Region.“ Und weiter:
„Diese Maßnahme, eingebettet
in ein dezentrales Studienmo-
dell in Zusammenarbeitmit den
Universitäten in Sachsen sowie
der Hochschule Zittau/Görlitz,
ist von entscheidender Bedeu-
tung, um die Flexibilität zu er-
höhen und den vielfältigen
Kompetenzanforderungen
unserer Schüler gerecht zu wer-
den. Qualifizierte Lehrkräfte
sind ein wesentlicher Standort-
vorteil für die Sicherung des
Fachkräftenachwuchses, gut
ausgebildete Pädagoginnen und
Pädagogen sind vor allem wert-
voll für das Leben in unserem

Landkreis Görlitz – unserem
Unbezahlbarland.“

Nach Auffassung von Udo
Witschas, Landrat des Land-
kreises Bautzen, ist Lehrerman-
gel eines der großen Probleme:
„Es ist neben der medizini-
schen Versorgung eines der
Hauptanliegen, die wir bei den
monatlichen Bürgergesprächen
des Landrates von den Men-
schen hören. Deshalb ist unse-
re Hoffnung, dass mit der Leh-
rerausbildung hier in der Ober-
lausitz mehr Lehrerinnen und
Lehrer als bisher in unserer Re-
gion bleiben. Durch die Ausbil-
dungsstätte in Löbau erhoffen
wir uns auchpositiveEffekte für
den Landkreis Bautzen.“

Bereits seit 2019 werden an-
gehende Grundschullehrkräfte
während ihres Vorbereitungs-
dienstes neben der Ausbildung
an Schulen in der Region an
einer Ausbildungsstätte des
Landesamtes für Schule und
Bildung ausgebildet. Seitdem
haben 213 Referendarinnen
und Referendare ihre Ausbil-
dung absolviert. Nun sollen in
Löbau auch Referendarinnen
undReferendare imLehramt an
Oberschulen und im Lehramt
Sonderpädagogik ausgebildet
werden. Bewerbungen für den
Ausbildungsstandort sind be-
reits seit einiger Zeit möglich.
Die Bewerbungsfrist für den
Vorbereitungsdienst in Sach-
sen lief bis zum 1.März.

Der Staatsbetrieb Sächsi-
sches Immobilien- und Bauma-
nagement sucht derzeit in Lö-
bau nach einem geeigneten Ge-
bäude mit einer Nutzungsflä-
che von über 2.000 Quadratme-
ter. Aller Voraussicht nachwird
die Ausbildung für die angehen-
den Lehrkräfte ab 1. August zu-
nächst in der vorhandenenAus-
bildungsstätte in Löbau starten.

Rettungswache in
Kirschau ist fertig

DieneueRettungswachedes
Landkreises Bautzen in Kir-
schau (Stadt Schirgiswalde-
Kirschau) ist fertig. Sie wurde
am vergangenen Donnerstag
(nach Redaktionsschluss die-
ser Ausgabe) von Landrat Udo
Witschas (CDU) feierlich in
Betrieb genommen.

Kirschau. Die Rettungswache
befindet sich auf der Bautzener
Straße 86 am Ortseingang von
Kirschau aus Richtung Rode-
witz in unmittelbarer Nähe des
städtischen Feuerwehr-Stand-
ortes. Sie wurde laut dem ent-
sprechenden, im März 2023 ge-
fassten Kreistagsbeschluss für
40 Mitarbeiter (30 Männer und
10 Frauen) konzipiert.

Zeitgleich können in einer
Schicht am Tag acht und in der
Nacht fünf Mitarbeiter tätig
sein. Die Kirschauer Rettungs-
wache dient demnach zugleich
als Lehrwache mit Schulungs-
raum.

Das Gebäude ist in drei Teile
gegliedert. Den ersten Teil bil-
det der zweigeschossige Sozial-
trakt mit Aufenthalts-, Ruhe-,
Büro-, WC- und Nebenräumen
im Unter- sowie Umkleide-, Sa-
nitärräumeunddemSchulungs-
raum im Obergeschoss. Erd-
und Obergeschoss sind durch
eine zweiläufige Treppe mit
Zwischenpodest verbunden.
Der eingeschossige Verbinder-
bau dient als Eingangsbereich
mitLogistikraumundDesinfek-
tionsschleuse.DieFahrzeughal-
le ist ebenfalls eingeschossig
und für fünf Einsatzfahrzeuge
ausgelegt, für die zudem eine
Waschhalle zur Verfügung
steht. Das Gebäude ist nicht
unterkellert. Beheizt wird das
Objekt mit einer Solarthermi-
schen Anlage zur Gebäudehei-
zung und Warmwasserberei-
tung auf dem Dach. Betreiber
derneuenwieauchschonderal-
ten Rettungswache in der Nähe
der Körse-Therme ist das DRK.

Die Kosten beliefen sich mit
Stand vom März 2023 auf etwa
3,7 Millionen Euro, nachdem
der Landkreis 2020 noch von
2,7 Millionen Euro ausgegan-
gen war. Als Hauptgründe wer-
den in der Vorlage Aufwendun-
gen für die Grundstückser-
schließung sowie die Umset-
zung des Gesetzes zum Aufbau
einer gebäudeintegrierten La-
de- und Leitungsinfrastruktur
für die Elektromobilität ge-
nannt. Für die Vorfinanzierung
wurden unter anderem die Er-
löse aus dem Verkauf der frü-
heren Straßenmeisterei Wach-
au genutzt. Die Refinanzierung
erfolgt wie gesetzlich festgelegt
vollständig durch die Kranken-
kassen. Baubeginn war im Juli
2022, die genannte Kreistags-
vorlage benennt denMärz 2024
als Bauende. Somit erfolgte die
Einweihung am vergangenen
Donnerstag sogar etwas vorfris-
tig.

Uwe Menschner

Amtliches

Zeitgleich können in der neuen Rettungswache in einer Schicht am Tag acht und in der Nacht fünf Mit-
arbeiter tätig sein.

Sport

Auch Mainz ohne
Chance beim HCR
Großröhrsdorf. Neun Spiele,
neun Siege. So lautet vor der
Handballpause die Bilanz der
Rödertalbienen. Nicht nur die
Spielerinnen auf der Platte, son-
dern auchdie 637Zuschauer im
Bienenstock sorgten einmal
mehr für einen stimmungsvol-
len Abend.

Gegen starke Mainzerinnen,
die den HCR lange ärgerten,
setzte es einen letztlich deutli-
chen 33:25 (18:13)-Heimsieg.
Während Kreisläuferin Jasmin
Eckart krankheitsbedingt nicht
zur Verfügung stand, war es das
erste Spiel für Neuzugang Jole-
ne Preussler imHCR-Trikot.

HCR-Trainerin Maike Da-

niels: „Wir hatten viel Respekt
vor Mainz. Ich glaube, dass sie
uns heute vor ein paar taktische
Aufgaben gestellt haben. Wir
haben zu Beginn der Partie Pro-
bleme mit ihrer offensiven Ab-
wehrformation. Allerdings
muss man seiner Mannschaft
auch die Zeit geben, um Lösun-
gen zu finden.

Wir finden im Laufe der ers-
ten Hälfte gut in die Partie und
können dann unser Spiel gut
durchziehen.“

Weiter geht es für denHCRö-
dertal am Samstag, 16. März.
Dann steht das Auswärtsspiel
bei Aufsteiger HCD Gröbenzell
an. Anwurf ist um 18:00 Uhr.

Santina Sabatnig setzt sich gegen gleich zwei Gegenspielerinnen
durch. Foto: Rocci Klein

OBERLAUSITZER KURIER
... gut informiert ins Wochenende!

Tickets für hochkarätige Veranstaltungen ... 

 ... auch im Internet unter Alles-Lausitz.de/tickets

Konzert mal zwo
im Kesselhaus
Singwitz.AmSamstag,2.März,
21 Uhr, gastieren Stone Water
im Kesselhaus Singwitz. Stone
Water aus Hamburg spielen
Soul getränkten Rock und ver-
weben Southern- und America-
na-Einflüssemit demSounddes
Swinging London. Ihre Musik
ist geprägt von jeder Menge
„Mississippi-Mud“ alter Blues-
größen, gepaart mit der Energie
unddemSpirit traditioneller 60-
er Jahre Bands. Ihre Qualitäten
konnten die erfahrenen Musi-
ker bereits zuvor auf Tour mit
zahlreichen Bands unter Be-
weis stellen. Die ersten Konzer-
te im vergangenen November
waren ein voller Erfolg und lie-
ßen die Musiker, erweitert um
den amerikanischen Gitarris-
ten Ben Forrester, als Band zu-

sammenwachsen.
AmSamstag,9.März, 21Uhr,

gastiert Gala Gogow.Mit Frank
Gahler (Gitarren, Mundi) und
Georgi „Joro“ Gogow (Gitar-
ren, Bass, Geige) treffen City,
Monokel und NO55 aufeinan-
der. Verstärkt von Olli Becker
(Monokel, Jessica, Hansi Biebl
) an den Perkussionsapparaten
und René Decker ( NO55, Ele-
fant, Lift…) am Saxophon und
den Keyboards kommen eigene
und internationale Songs in nie
dagewesenenArrangements um
die Ecke, so dass kein Auge tro-
cken bleibt. Gala erzählt Blöd-
sinn und Gogow versucht se-
riös zu bleiben. Und wer „Am
Fenster“ wieder einmal live er-
leben möchte, hat an diesem
Abend die Chance.

Musik

Gala erzählt Blödsinn und Gogow versucht seriös zu bleiben zu-
sammen sind sie Gala Gogow. Foto: PR

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR13

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

& BAND& BAND

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR22

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Peggy March Patrick Lindner

Peggy March Patrick Lindner

Claudia Jung
Claudia Jung
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Alle Infos unter: www.LN-Verlag.de/zustellung

Wir suchen in Deinem Wohnort zuverläs-
sige Jugendliche als Zeitungszusteller. 
Du brauchst dazu nur 1– 2 Stunden 
Freizeit wöchentlich freitags  / samstags 
und das Einverständnis deiner Eltern oder 
Erziehungsberechtigten!

Wir bieten:
•  freie Zeiteinteilung und eine Tätigkeit 

an der frischen Luft, 
•  einen Zustellbezirk in Wohnortnähe,

•  eine qualifi zierte Betreuung durch 
unsere Gebietsleiter vor Ort, 

•  ein Arbeitszeugnis für Schüler zur 
Vorlage beim künftigen Arbeitgeber.

Klingt alles cool? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung 
unter 

Telefon:       03591 / 4817-13 
E-Mail:        Zustellung@LN-Verlag.de 
WhatsApp:  0171 / 5 16 96 63

Bitte vergiss nicht Deinen Namen, Deine 
Anschrift und Deine Kontaktdaten mitzu-
senden.

 Du bist zwischen 13 und 17 

 Jahre alt und möchtest dein 

 Taschengeld aufbessern? 

 „Das Geld für 
 meinen Führerschein 

 verdiene ich beim 
 Oberlausitzer Kurier“ 



Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 –13 Uhr und 14–16 Uhr

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR22

Peggy March Patrick Lindner

Peggy March Patrick Lindner

Claudia Jung
Claudia Jung

Nov
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 29,00 EUR02

Die Story von Tina und Joe

ACHTUNG: NEUER TERMIN

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

15./16.
März 2024

Die frivolste
Komödie des
Jahres - P18!

April
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 49,90 EUR13

& BAND& BAND

Aug.
2024

Hutbergbühne Kamenz
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets 52,50 EUR02

LEALEA
Sommer 2024Sommer 2024

Okt.
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 29,00 EUR26

Juni
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 11.00 Uhr, Tickets ab 49,00 EUR23

April
2024

Blaue Kugel, Cunewalde
Beginn: 19.30 Uhr, Tickets ab 41,70 EUR2008 März

2024
Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 64,90 EUR

Vor Ort:
Kaffee- und

Kuchenverkauf

Alle Tickets erhalten Sie auch in unserer
Geschäftsstelle in 02625 Bautzen,
Karl-Marx-Straße 4, Telefon: (0 35 91) 48 17-0

Ihr OBERLAUSITZER KURIER
Ticket-Service im Internet!

„Bitte mal freimachen”
- mit dem Kabarett
academixer Leipzig

06.04. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Blaue Kugel Cunewalde

Preis: 30,00 €

Uwe Steimle und
Helmut Schleich -
Mir san mir...

12.06. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
Stadthalle Krone Bautzen

Preis: 41,70 €

Olaf Schubert -
Zeit für Rebellen

27.03. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
Stadthalle Krone Bautzen

Preis: 35,10 €

Feuerengel
A Tribute to Rammstein

22.03. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Stadthalle Krone Bautzen

Preis: 34,90 €

LEA - Sommer 2024
02.08. 2024 – Beginn: 19.00 Uhr

Hutbergbühne Kamenz
Preis: 52,50 €

Nino de Angelo - Live mit Band
- Von Ewigkeit zu Ewigkeit
27.07. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
Landskron Braumanufaktur Görlitz

Preis: 62,95 €

Feuerengel - Open Air 2024 -
A Tribute To Rammstein

10.08. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Landskron Braumanufaktur Görlitz

Preis: 41,50 €

Uwe Steimle - Steimle!
Aktuell...

19.07. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
Waldbühne Jonsdorf

Preis: 37,30 €

A4U - Die ABBA Revival Show -
Die erfolgreichste ABBA Show

Europas
09.08. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr

Waldbühne Jonsdorf
Preis: 37,30 €

Zärtlichkeiten mit Freunden -
Mitten ins Herts

12.04. 2024 – Beginn: 19.30 Uhr
RöderSaal Großröhrsdorf

Preis: 31,80 €

Mai
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 49,95 EUR04

Sep.
2024

Landskron BRAU-MANUFAKTUR Görlitz
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 70,50 EUR07

Juni
2024

Schlosspark Neschwitz
Beginn: 17.30 Uhr, Tickets ab 34,90 EUR08

SCHLAGER- UND PARTYMUSIK
IM SCHLOSSPARK

Night of Queen
– Forever Tour

17.03. 2024 – Beginn: 19.00 Uhr
Bürgerhaus Niesky
Preis: 43,90 €

Maschine intim –
Lieder für Generationen

04.10. 2024 – Beginn: 20.00 Uhr
Stadthalle Krone Bautzen

Preis: 43,45 €

13129201_001824
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Wirtschaft

TÜV in Bautzen jetzt fit
auch für größere Autos
Bautzen. Im Jahr 1995 ist das
Gebäude für den TÜV Süd an
der Niederkainaer Straße in
Bautzenerrichtetworden.Nach
fast 20 Jahren ist da schon mal
eine Frischekur nötig. Das Foy-
er wirkte mittlerweile ein wenig
trist, die Besucherstühle waren
verschlissen. Und in der Werk-
statt setzte dieAusrüstungFahr-
zeugen ab einer gewissen Grö-
ße Grenzen. Im August vergan-
genen JahreswurdendaherVer-
änderungen vorgenommen, die
demKundenmehrKomfort und
Service bieten. Die Empfangs-
theke ist jetzt viel attraktiver,
ebenso die Sitzgruppe im War-
tebereich. Die Zeit, um auf sein
Fahrzug zu warten, kann der
Kunde jetzt mit einem Blick auf
den neuen Flachbildschirm
überbrücken. Dort flimmern
nicht nur die Angebote des

TÜV, sondern künftig soll auch
das aktuelle Wetter und ein
Laufband mt den neuesten
Nachrichten präsentiert wer-
den. Der Grund, warum Gunar
Hubrich, Teamleiter für Ost-
sachsen, mit seinen guten Neu-
igkeiten erst jetzt an die Öffent-
lichkeit tritt, steht in der Ecke
des Empfangsraums: Es ist eine
Kaffeemaschine, die nach län-
gererWartezeit erst kürzlich ge-
liefert wurde. Das Gerät berei-
tet für die Kunden Kaffee oder
auch Kakao zu. Wer beides
nicht mag, kann sich mit einem
Glas Wasser erfrischen. Die
Kunden können zudem auf
hauseigenesWLANzurückgrei-
fen. Termine kann man jetzt
auch online buchen.

InderWerkstatt siehtmandie
Veränderungen auf den ersten
Blick nicht, erst auf den zwei-

ten. Wenn man genau hin-
schaut, sieht man anhand der
Bodenfliesen, dass die Hebe-
bühne vergrößert wurde. Von
vorher 4,40Meter wurde sie auf
5,20 Meter erweitert. „Damit
können wir hier vor Ort neuer-
dings auch größere Transporter
und größere Wohnmobile tes-
ten“, freut sich Gunar Hubrich.
Diese größeren Fahrzeuge
mussten bisher in den Vertrags-
werkstätten der jeweiligen Her-
steller geprüftwerden.Auchder
Bremsenprüfstand wurde er-
weitert und damit den größeren
Abmaßen der Fahrzeuge ange-
passt. Er war früher 2,30 Meter
breit und misst jetzt drei Meter
in der Breite. Für die Umbau-
arbeiten war die Gschäftstelle
im August einen Monat ge-
schlossen.

Carmen Schumann

Am Standort in Bautzen sind zwei Prüfer tätig: Thomas Mittrach und Friedemann Stein (auf unserem
Foto.) Foto: Carmen Schumann

Die Amphibien
wandern wieder
Neschwitz/Neukirch/L. Sie
wandern wieder! Seit ein paar
Tagen sind sie wieder auf Tour:
Rotbauchunke, Moorfrosch,
Knoblauchkröte und Teich-
molch. Sie machen sich auf den
Weg von ihren Winterquartie-
ren zu den Laichgewässern, um
sich dort fortzupflanzen. Das
ausgebaute Verkehrsnetz, wel-
ches die Landschaften und ihre
Lebensräumezerschneidet, ver-
langt, dass die Tiere auf ihrem
Weg auch Straßen queren müs-
sen – ein lebensbedrohlicher
Akt!

Um die Tiere vor fahrenden
Autos zu schützen, bauen die
Naturschutzstationen und -ver-
eine im Landkreis jedes Jahr
zahlreiche Amphibienschutz-
zäuneauf, andenendieTieream
eigenständigenÜberqueren von
Verkehrswegen gehindert wer-
den.

Beim Erreichen der Zäune,
wandern die Amphibien an ih-
nen entlang, um die nächste
Möglichkeit zunutzen, die Stra-
ße zu queren, um zu ihrem
Laichgewässer zu gelangen.Da-
bei fallen sie in Eimer, welche in
gleichmäßigen Abständen am

Zaun entlang postiert werden.
Diese Eimer werden dann re-
gelmäßig von Naturschützern
und -helfern sicher über die
Straßegebracht.Sokannsicher-
gestellt werden, dass ein Groß-
teilderTiere lebendigaufderan-
deren Seite ankommt und
schlussendlich den Artbestand
sichert.

In den letzten Jahren sind die
Wanderaktivitäten der Amphi-
bien jedoch drastisch zurückge-
gangen. Noch 2018 wurden an
den insgesamt 36 Zäunen des
Naturschutzzentrums „Ober-
lausitzer Bergland“ e.V. in Neu-
kirch/ Lausitz und der Natur-
schutzstation Neschwitz e.V.
mehr als 50.000Amphibien ver-
merkt. 2021 waren es noch
30.500 Amphibien. Im letzten
JahrsinddieZahlenandenZäu-
nen weiter zurückgegangen.
2023 zählten die Naturschützer
noch rund 19.000 Tiere. Grün-
de für den extremen Rückgang
sind die Trockenheit der letzten
Jahren, sowie schlechte Wan-
derbedingungen aufgrund der
Witterung und den hohen Be-
lastungen infolge des Straßen-
verkehrs.

Umwelt

Auch der Moorfrosch macht sich auf den Weg von seinem Winter-
quartier zu den Laichgewässern. Foto: Naturzentrale

Städtisches

Stadträte für
Netto-Ausbau
Großröhrsdorf.DerNettoMar-
ken-Discount an der Pulsnitzer
Straße plant, den bestehenden
Markt zu erweitern und umzu-
bauen. Dabei soll die Leergu-
tannahme in die Fläche der ehe-
maligen Bäckerei verlegt wer-
den. Ebenso wird die Verkaufs-
fläche ein Stück in Richtung des

benachbarten Drogeriemarktes
erweitert. Die Warenanliefe-
rung bleibt an der gleichen Stel-
le. Dem Vorbescheid für den
entsprechenden Bauantrag
stimmte der Technische Aus-
schuss des Großröhrsdorfer
Stadtrates auf seiner jüngsten
Sitzung einstimmig zu.

Politik

Serbski Sejm und
Sorbischer Rat
Region. Auf Einladung des Ra-
tes für sorbische Angelegenhei-
ten des Freistaates Sachsen tra-
fen sich unlängst eine Gruppe
von Abgeordneten des Serbski
sejm und Vertreter des Rates zu
einem ersten konstruktiven
Austausch. Die besonderen
Schwerpunkte waren die Vor-
stellung von Positionen zur
Stärkung des sorbischen Bil-
dungswesens und zur Novellie-
rung des Sächsischen Sorben-
gesetzes.

AnetaZahrodnikowa,Vorsit-
zende des Bildungsausschusses
des Serbski sejm, legte den Ver-
tretern des Rates die kurz- und
mittelfristigen Maßnahmen als
auch die langfristigen Vorstel-
lungen des Serbski sejm zur
Stärkung des sorbischen Bil-
dungssystems und zur Revitali-
sierung der sorbischen Sprache
dar. Besonderen Augenmerk
legte sie dabei auf die wirksame
Umsetzung von Strukturen der
Selbstbestimmung und Selbst-
verwaltung im Bereich der Bil-
dung.

Die Novelle des Sächsischen
Sorbengesetzes war ein weite-
rer Schwerpunkt der Tagesord-
nung. Die Teilnehmer der Dis-

kussion stimmten darüber über-
ein, dass diese erforderlich ist.
Die Abgeordneten des Serbki
sejm bekräftigte hierbei die For-
derung nach einem Staatsver-
trag zwischen dem deutschen
Staat und den Sorben. Hajko
Kozel, Vorsitzender desRechts-
ausschusses des Serbski sejm,
legte den Ratsmitgliedern die
Notwendigkeit und die Vorzü-
ge eines länderübergreifenden
Staatsvertrages dar. Auf diese
Weise und im Einklang mit be-
reits bestehenden Staatsverträ-
gen ließe sich eine umfassende,
tragfähige und dauerhafte Lö-
sung auf rechtsstaatlicher Basis
schaffen.

Zum Ende der eineinhalb-
stündigen Besprechung infor-
mierte Tomas Zschornak, Lei-
ter des Wahlausschusses, den
Rat für sorbischeAngelegenhei-
ten über die Planung der bevor-
stehenden Wahlen zur zweiten
Legislaturperiode des Serbski
sejm. Es wurde deutlich, dass in
den grundlegenden Zielen und
Schwerpunkten, die in den
kommenden Jahren dringend
umgesetzt werden müssen, wei-
testgehend Übereinstimmung
herrscht.

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Ihre Bewerbung.

Oberlausitzer Kurier, Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,

Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

Damit Ihr Oberlausitzer Kurier
pünktlich im Kasten steckt, werden viele fleißige Hände benötigt.

Zusteller für feste Zustellbezirke Selbständige Springer

WIR SUCHEN NEBENBERUFLICHE
MITARBEITER!
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Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder
wird einer dieser Bezirke frei, für
den wir dann schnellstmöglich ei-
nen neuen zuverlässigen Zusteller
suchen.

Aktuell suchen wir zum Beispiel
Unterstützung in Bischofswer-
da, Großdrebnitz, Demitz-

Thumitz, Frankenthal, Großhar-
thau, Kamenz, Hauswalde, Gers-
dorf, Glauschnitz, Laußnitz, Kö-
nigsbrück, Straßgräbchen.

Natürlich bemühen wir uns Bewer-
bern einen Zustellbezirk in Wohnort-
nähe anzubieten. Wenn Sie uns un-
terstützen wollen oder eine sinnvolle
Nebentätigkeit suchen, freuen wir uns
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbe-
setzte Zustellbezirke sofort mit
einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in
Ihrer näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen
freitags mit unserer Spedition

nach Hause. Sie fahren mit Ih-
rem eigenen PKW in diese Bezir-
ke und stellen dort bis samstags
9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleis-
teten Stunden und die zurückge-
legten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug
sind Bedingung.
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